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Baptista Mantuanus: 
Bucolica seu adolescentia  
in decem aeglogas divisa 
Ulm: Johann Zurel 1541 

(StB Ulm: Schad 4305) 
 

Der selige katholische Humanist, Dichter und Karmeliter-Mönch Baptista 

Mantuanus (eigentl.: Giovanni Battista Spagnoli) wurde am 17. April 1448 

in Mantua geboren. Er studierte an den Universitäten in Padua und Bolog-

na. 1483 wurde er Generalvikar der Congregatio Mantuana des Karmeli-

terordens und 1513 General des gesamten Ordens. Er starb am 20. März 

1516 in seiner Geburtsstadt. Baptista Mantuanus war mit bedeutenden 

Humanisten seiner Zeit befreundet und verfasste neben moralphilosophi-

schen und apologetischen Werken umfangreiche neulateinische Dichtun-

gen (rund 55 000 Verse), in die er klassische und mittelalterliche Elemente 

in humanistischer Form einzuschmelzen verstand. Unter seinen Zeitgenos-

sen galt er deshalb auch als christlicher Vergil. Sein Werk "Bucolica seu 

adolescentia in decem aeglogas divisa" erschien erstmals 1498 bei Vincen-

tus Bertochus in Mantua im Druck und bis 1550 in zahlreichen weiteren 

Ausgaben. Das hier ausgestellte Exemplar ist 1541 bei Hans Zurell in Ulm 

gedruckt worden und stammt aus der Bibliothek des Ulmer Patriziers Erhard 

Schad (1604-1681, Exlibris: Virtus facit dies bonos, vitium malos). Der Band 

ist mit Resten einer theologischen Handschrift eingebunden. Über den Dru-

cker Hans (Johann) Zurel (Zurelus, Zorell) ist nur wenig bekannt. Er war als 

Buchführer, Schriftgiesser und Diener des Ulmer Druckers Hans Varnier tä-

tig. Zwischen 1539 und 1541 sind unter seinem Namen vier Drucke  in Ulm 

erschienen, die wahrscheinlich auf der Presse von Hans Varnier entstanden 

sind. 
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